
^ zur La ibacher Z e i t u n g .
Nr. 66. Dinstag den 2. J u n i 18^6.

Äemtttche VerlauUmrungen.
Z. 789. ,2) ^ - ^ ^ -

He,r Johann Nep. Koua^h, Maglstcr
der Chyrurgie und Hausinhader, Hai in sci-
nem T.stam<,ite <̂ l<i<i. Wl.n am ^. October
l 8 t l , pll^l 27. November »8^5, angsordnet,
daß U)(«) ft. (5. M zl, einer Stif tung für
lmmsswäl)lc,,0e Zeilen in semer Aalersiavt
Laidack unter seinem Namen dergestalt ver»
wcnd.t wtrd.'ll sollen, daß diests Üapilal auf
Realnälen plipillarmäßig sicher zu fünf vom
Hundert il> H. M . angelegt und d»e Inler»s
sen ditz C^picalü unler vier in Laivach ill
Dürftigkeit ledende Familienvater oder Wic<
wen, jährlich zu gleisen I ^ j ^ , , v.rlhellt wer«
den sollen. — .inr Verwaltung dieftr S l l f -
lung und znr V»ltl)cllul!g o»r Intcrcjsen ist
der gcftlligle Stadtmagistral mit dem (3rsu°
chen berufen, die puchtlirlngcndc Anl.gunq des
'Vtiflungs »(Zapilals auf Rcalltälen, u»ler Beol)-
achcung her od»n erwähnten Sicherheit, zu
bewllken. — Dirse Barschaft pr. W00 ft.
ist dem Magistrate mit Zuschrift d<5 lü,vilge-
lichtes der k. k Haupt« und Residenzstadt
Wien ,l<i<>, !7. v. M , Z. 8l>'li), nun zuge-
kommen, und dahcr werden j<ne Ätealität.n
besitzer, welche sich m d.r Lage dcfindcn, das
erwähntt ^^pil^ll im Oanzen o^er lycüweise
gegen pupnla:mätzige 3ichelhlitvlcistu,ig ül'cr-.
nehmen zu wollen, eiliqeladc»», sich di.ßfaUS
mit Beibringung der crfor0.rlichen Documen-
cc bei dem gefelligten St^olmaftistlN.» ^u
m.ld.'n. — Aom Magistrate d.r k, k. Pro-
vincial'Hnipcstaot Lai bach am 25. Mai l8'»K.

Z " ? 7 » 7 (3)
B a u - L i c i t a t i o n .

I n den zum krainisch-ständischcn Theater,
fonde gchörigcn Häusern <Ü,)ll̂ o Nr. 13l! und
137 sind mehrere Bauherstellungcn und Conser-
vations-Arbeiten vorzunehmen, welche am 8.
Juni l. I . Vormittags wahrend den gewöhnli-
chen Anttöstundcn in dcr Kanzlei der krainisch-
ständischen Realitäten-Inspection mittels Adstci-
gcnmg an den Mindestfordcrndcn übn lassen werden.

Die Fiöcalpreise betragen für die Maurer-
Arbeiten sammt Materialien . 122 st. 34 kr.
Zimmermannöarbcitcn s. Materialien 5!» „ IN „
Tischler - Arbeiten . . 1 2 8 „ 5U „
Schlosser- >, . . 1-l4 ., 5N „
Zimmermalcr-», . . 81 „ — „
Anstreicher- >, . . 4^j „ I t t „
Glaser- " . » 37 », 48 „
Hafner- „ . . 2l> >, — »
Spengler- „ . . <i >, 3 „
Verschiedene ., . . 2U », — "

Zusammen . . . .^"«38 si. 25 kr.
Krainisch- ständische Realitäten - Inspection.

Laibach am 25». Mai 1846.

Z 788. (2)
E d i c t

Bon der k. k. Berggerichtö - Substitution
für Kram, Gö'rz, das Trieste/Stadtgebiet und
Istrien zu Laibach, wird hiemit bekannt ge-
macht: Es habe Joseph Globotschnig, Ham-
mersgcwerk zu Eiönern, als Erstehcr des durch
den Ursula Thomann'fchen Verlaffenschafts-Cu-
rator, Herrn Dr. Crodath, in Execution gezo-
genen und am 30. September 1833 gerichtlich
versteigerten, vormals Matthäus Nastran'sch,n
Schmelz- und Hammeranthcilcs Donnerstag der
5. Reihcnwoche in Untcreisnern, mit Einlage <il!
sl.uc.-ii I t t März 184«, Z. . '^ j . , die Verthei-
lung des Meistbotcs pr. I W si. C. M . Hier-
amts angesucht, und scy hierüber mit Genehmi-
gung des wohllöbl k k Oberbcrgamtcs u Bcrg-
gerichtes zu Klagensurt ddo. 28 April »84«,
Z 270 i zur Ameldung der, auf der erwähn-
ten Montan - Entität haftenden Tabularforderun-
gcn und sofort zur Liquidirungsucrhandlung und
Verrheilung des Meisiboteö die Tagsatzung aus
Donnerstag den 27. August 184« Vormittags
um U Uhr in dcr hiesigen Amtskanzlel angeord-
net worden, — Da jedoch die Erben und Rechts-
nachfolger des bereits verstorbenen Execute«, Mat-
thäus Nastran, dann dcs ebenfalls mit Tod ab-
gegangenen Tabulargläubigcrö, Martin Nastran,
so wie auch die Tabulargläubigcrinn, Frau Elisa-
beth Freiinn v. Kaiserstciil, diesem Gerichte un-
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bekannt sind, und sich dieselben vielleicht außer-
halb der k. t. Erblande befinden, so hat man
für die Erden des Matthäus Nastran den hie-
sigen Hof- und Gcrichtsadvocaten, Herrn Doc-
tor Andreas Napreth, für die Erden de6 Mar-
tin Nastran, den Hof- und Gerichtsaduocaten,
Hrn. Dr. Johann Oblak in Laibach, und für
die Fran Elisabeth Freiinn v. Äaiserstein, oder
im Falle ihres erfolgten Ableben ü für deren Er-
ben und Rechtsnachfolger, den Hof - und Ne-
richtsadvocaten, Hrn. Dr. Maximilian Wurzbach,
gleichfalls in ^aibach, zur Wahrung ihrer Rechte,
auf ihre Gefahr und Unkosten als Kuratoren
bestellt, — Dessen werden, unter gleichzeitig auf
gewöhnlichem Wege veranlaßter Verständigung
der Interessenten bekannten Aufenthaltes, die
Vorgenannten zu dem Ende erinnert, damit sie
allenfalls zur rechten Zeit selbst erscheinen, oder
inzwischen dem bestellten Vertreter iyre Behelfe
an die Hand zu geben, oder auch sich selbst einen
andern Sachwalter zu bestellen und diesem Ge-
richte namhaft zu machen, und überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßige» Wege vorzugehen
wissen mögen, widrigens sie sich die aus ihrer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst beizu'
messen haben werden. — Laibach am l2 , Mai lk l i i i .

Z. 7l>« (2) Nr 321,
E d i c t

Von dem k. k. illyrischen Oberbergamte
und Berggerichte zu Klagcnfun wird hiemit bc-
kanüt gemacht:

Es sey über Ansuchen des Ni Schönberg,
Johann v. Muil'schen Concursmassa - Vermö-
qens-Verwalters, gemeinschaftlich mit Maria von
Mui l und Franz von Mui l , von dem hierorti-
gen Stadt- und Landrcchte mit Bescheid vom
7. Mai 1846, Z. 2?!.», die ö'ffenrliche Feilbie-
tung des, zur Halste zur Johann von Muil '-
schcn (5ollciu'6m^se, zur andern Hälfte aber
der Maria und dem Franz von Mui l gehöri-
gen Blcibcrg- und Schmelzwerkes P i stortnig
und O b . r schä f l e ra l pe im Klagen furter
Kreise, bewilliget worden.

Zur Vornahme dieser Feilbietuilg werden
zwei Termine, und zwar der erste auf den 27.
Jun i , der zweite auf den I , August d, I , mit
dem Beisatze bestimmt, das; das genannte Berg-
und Schmelzwerk bei diesen beiden Terminen nur
um oder über, aber nicht unter dem gerichlichen
Schätzungswerthe hintangegeben werdcn wird,
und es haben an diesen Tagen die Kauflusti-
gen um 9 Uhr Vormittags in der dießgcricht-
Uchen Amtskanzlei zu erscheinen

Zum Äusrufspreiss wird der gerichtlich«
Schätzungswert!) pr 1581 si. 6. M . ange-
nommen, und Jeder, der mitl icit ire<wil l, hat
ein I t t F Vadium des Auörufspreiseä bar zu
Handen der Licitations-Commission zu erlegen,
welches dem Ersteher in den Meistbot einge«
rechnet, den übrigen Licitanlen aber nach been-
digter Licitatioi! zurückgegeben wird.

Die weitern Kaufsbcdingnisse, die gericht.
liche Schätzung, so wie der betreffende'Berg-
duchö - Extract können inzwischen in der dießge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

Klagenfurt den »t>. Mai l84«.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 79^, (2, Nr. 2377. ^

E d i c t . «
V»»n k. s. Be^rkr^erichü' llmgebin,g ii^ib^chs

wird Dltmil lulld ^einach.', d^ß in Eiledigung der
Zuschrift tzl-.' hochlodlicheil k. l . S tad t . und l,'and-
leckres ^u ^.nl.'.,ch liclu. 2:̂ . M.,i l s i s , Z. 4512,
die mil dics;g?nchlllchcm Odicle vom l(j. April !81l6, '
Z. l̂ »9l» , lNl! d<'n 8. ^.ttlli l, I , in lo.o der i)iea.
lil.n ûc'.qesä>viedc!lc Feildie.'ullg des, zum Iosepl)
Tclsi>l<l'scheu Nach l̂jsc ^chöngei», de>» ^><<dilnagi'
sttlUe ^ul^ch 5<̂ li Iil:<l Nr. 6.'j9 dicnstbarei, Rud^
niter'W^d.ll l lhl l lcs z»«l- l»^bna>n 5» t^s,liil<iuk2,
.UN l? . I u iü l. ) . , !!li!) ^ Ul)l in der Alntt'km!',Iei
dicstö k k, Beiiikii^erichiee' vcrg^wnunen wild.

Laidach am 2s. Mai l856.
^ l ^ D.H.I.!!.. ,̂ .

^ 7!»3, (<i) Nr. 2 ls0.
V d i c t.

Von dem k. t. Bezirlsgelichte Umgebung Lai '
b,<cks wild kienlic kuild gem^chl- (̂ s h^be il, der
^xccuiionssache ocs Fr^l,,z ^«nesch >ll,d >esp. dess<«
Crben, Aiula ^an'-sch uild Hrrrn Hs. Kaulschissch,
Curator dec mj Z^o. u. Fv.nl^ Ianesch. qe^en
M i n m pantsch, zu .Bo'ischcid, zur ^oril^hme der.
mir .BeiÄeit) deti hochlödl. t. t̂ . S lad l 'U . ^andrech^
lec' 5ll 6aid<'ch ddo, li). Februar lk ' ,ü, Z, l l 0 ^ ,
bewilliqtcn crecuüvcil Heildicttm/, dcr, dcm ^etzlern
^ehöngeti, zu Üirisckcid liegenocll Rcalttalcn, alS '.
i») der zur Gült '.'ieuwclt und Iamnigshcs dienstbar
ren, iil Äeischsiy »>ll»(5onsls. lUv. 2 l lirgctlden. auf
2l̂ >5 st. 2i» kl. qeschälzten ^allzhui)« sammt Wohl«'
mid Wirrhschafsgebäudet,; l») dcs, dem Hose Dra-
aonnt «"!' Urd. Nr. 33 dienstd.uct,, u»d auf lO6
fi. 5 kr. geschälUnl Ucbevlal>dacker5 samml Weide
d^bei, und <:) der zur Pfalz ^^idach .-,il) Rect. Nr.
2«6, 266'<2 U!̂ d '^69 V» dieilstbarcn, auf 50 l fi. 4t)
kr. qeschäftcen Uedellandeignindc samml Gebäude,
wesirn, dem Fn'nz Iancsch scl., uild eigentlich sei-
nem Nachlasse auS dein Urtheile vom l3. ^>^nnrr
l^°'i^ ichuldigcn 700 fi. 0, «. «,'., die Ta^sai^ut!^
auf den l t t / A p r i l , 14. Mai und 2<!. Juni l8^l0,
iedesmal Vormittag von 9 bis l2 Uhr in loco der
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Vitalität mit dem Anhang, angeordnet, daß die feil-
gebotenen Realitäten bei der ersten oder zweiten
Feilbietungs - Tagsatzung nur um oder über den
Schätzungswert!),' l>e! der dritten aber auch uiuer
demselben hintangegeben werden würden.

Das dießsälligeHchätzungsprococoll, die Grund.
buchsertracte und ^i^itationsbedingnisse fönnen läg»
lich Hieramts zu den gewöhnlichen Amtöstunden enr<
gesehen werden.

K .«. Bezirksgericht Umgebung !̂aibach3 den
2 l . Februar »846.

A n m e r k u n g. Bei der zweiten ^cttation
Kai sich für die Realität «ul> <:, lein Kausiu-
Niger gemeldet. „ ..
K. K. Bczirk^gencht dcr Umgebung Lalbachs

am l l . Mai »846.

H. 787. (2'. Ar. l488.
E d i c t .

Vsm Bezirksgerichte Wippach wird hiermit b^
kannt gemacht: Eä sey über Ansuchen des Herrn
Eugen "Mayer von Lcitendurg, mit .Bescheide llllo.
24. Ap' i l l. I . , ^ . l^88, in die creculive Verstrige-
rung der, dem Joseph Baiz von Langenfeld gehöri-
gen, 8uli Uck. 9ir. l62, Reclf. Nr. 95, zum Gute
Lciicnbulg dienstbaren, mit crcculircm Pl^,idrccht de-
legten uno geiichlllch auf 409 fl. 3N kr. L. W. M .
M . g '̂chä!)tc:> '/« Hubc zu Langenfeld, l>lc>. schuldi-
ger 80 fl. iö, M . c. i.. <-. gewiUiget und die dießfälli-
gen Tagsatzlmgcn auf den <:5. Jun i , 27. Juli und
24, August lU46 im Orte dcr Realität mit dem
Anbangr anb^anml n'ordcn, daß bei der dnüen odi-
ge Äiealil.n, satti> sie bei den ersteren nicht wenigstens
um den TchäiMigswert l) an Mann gebracht werden
könnte, auch unter selbem an den Meistbietenden hint^
«ngcgel'eil werden würde.

Dic Limalwlisbedingnisse können wahrend den
Anusstlmren laglich eingesehen werden.

Bezirksgericht Wippach am '^^. April l8^K.

H. 7 8 l . (3) N , . ,26C.

M i n u e n d o - ö i c i t a t i o n.
Die H<'labsttig,rung der zu Folge h^h^r

Gud. Verordnung vo:> l 3 . December l « ^ 5 ,
Z 25,^?5. und löbl k, k ,ssr-.i5amtSi»timat'l)n
vom , 2 , I i n n e r l t t l l , ' , Z. 2 ! , 0 l ' ^ für tt^h.
rerc Baul)er<icl!ungcn dei der Filialkirche S l .
Flor iani zu Herscin, in der P f .n r Manl 'burg.
adjllstirtcn Baukosten, und zwar jener für
Mcist.lschaftin pr. . !7U f l . 3 ^ kr.

ilnd fl ir M^ l c r i i l i ^n pr. 75 „ 'lN ,.

zusammen . . . 2 l 6 fi l9V« kr.
wi rd am l 6 . Jun i d. I . , Vormi t tag l'on 9
l 2 Uhr in der Amlökanzlei der gefeltigttn Be-
zirksodligkeit Etact finden.

Hiezu w. rdrn die Bal.lul'l igen zur ,ah l .
reichen Elsch.lnunq mit den, Bemerk«n rince
laden, daß die auf diesen Bau Bezug habenden

Act.» nnd die 3icitotion6dedinqniss<' biühil,
täglicl> hieramls eingesehen werden können.

Bezi r töobr igk l i tMünkendor fam l«z, M a i
1616 ? '

Z. 782. (3) Nr. 595.
E d i c t .

Vvm Äezirtiigerichlc Leisenberg wird den un<
dckanillen Clben des am .ill. April I 8 l 8 verstorbe»
nen NiNaö .Blatnig von Pravollc erinnert '. ES ha-
de wider dieselben Clifabeih Ekerbe, verehlichte Pec-
schiak von Seisenberg, umerm 16. Mai l. I . , eine
Klage auf Ersitzung der, im Ma l tie Seisenberg ge-
legencn, der Herrschaft Seiscnberg zut» :1leci. Nr.
9>j dienstbaren Realität eingebracht, worüber die
Verhandlungsiagfahrt auf den 26. August 1546 um
9 Uhr Früh angeordnet wolden ist. Das Gericht
Hai für die unbekannten Gcklaglcn d«n Kranz Er.
schrk von Seisenberg als (Huralor aufgestellt, welches
denselben zu dem Ende bekannt gcge^en wird, da-
mit sie bei der erwähnten Tagfahrt entweder person-
li<h zu erscheinen, oder dcm Ge>ichte einen andern
^'rtreter nahmhaft zu machen, oder aber in andern
rechtlichen Wrgen einzuschreiten wissen werden, indem
sie die Folgen einer etwaigen Vernachlässigung nur
sich selbst zuzuschreiben habcn werden.

Bezirksqelicht Seilenberg am l» . Ma i l85b.

Z. 78«, (2)

Meßners - Dienst.
Bei der ritterl. deutschen Ordens-

Kirche kömmt der Meßnersdicnst seit
l . I u l l d. I . neu zu besehen. M l t
diesem Dlenstposten ist verbunden:
Em IahreSgehalt von 75 fl. M . M . ,
zwei Klafter Brennholz sammt der
Verkleinerunqsgebühr û 1 fi. von
der Klaf t t r , und dle Lelchengelaute-
Gebühren nach Vorschrift der jewel-
liq bestehenden Slolordnung. —
Dle Blttwerber müssen der deutschen
und kraimschen Sprache kündig seyn,
und wenn nickt aehörig, so dock
etwas lesen und schreiben können;
dle Bittgesuche sind an das gefertigte
Verwaltunasamt ;u styllsiren, mir
den Moralttatszeuqnissen zu belegen
und bis zum I.'). des künftigen Mo-
nats persönllch von den Competenten
bierantts zu überreichen. — Verwal-
tungsamt der rltt. deutschen Ordens-
Commenda Laibach am 27. Ma i M 6 .
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Z. 7k0. (2)

Tapeten - Muster in reicher Auswahl

für Kirchen, Säle und Wohnzimmer,
von ausgezeichneter Schönheit <m Des-
sin und ungemeiner Billigkeit, aus
der t. k. landespnv. Papier-Tapeten
Fabrik in Innsbruck, liegen m der Hano-
lung des Gefertigten zur beliebigen Em-
ficht bereit-

Aufträge auf Taoeten werden nacl)
dem Fadriks-Preise, welcher auf jedem

Muster, pr. Rolle zu 2« Schuh Länge
und , V, Schuh Breite, angesetzt »st, über-
nommen und prompt besorgt.

Die Tapezirer-Arbeit ist Herr ffö-
l i sch bereit, um den Preis von .'n kr. C.
M für eine Rolle zur vollsten ^ufritdem
heit auszuführen.

^aibach im Mai ittitt.
«R«8Qpk z ^ N l i n ^ V r .

Beim Unterzeichneten sind alle Gattungen mo-
derne Sonnenschirme um herabgesetzte Preise zu haben-
Ferners hat er die langst gewünschten ecvtcn Lütti-
cher Jagd Gewehre, welche sich durch solide Arbeit
besonders auszeichnen, so wie auch einfache und dop-
pelte Sackterzcrole und andere Iagdrequisitcn bezogen.

M i t dem berühmten Email-Kochgeschirr, wo-
von er dlc Niederlage hat, istUntcrzclchnetcr vollkom-
men sortirt.

Ebenda besindct sich auch die Niederlage der
GoldschmidtMcn Streichriemen, nebst ganz neu
erfundenen Kuvferplattcn zu den besagten Ru -
men, mit welchen man jedes unbrauchbare Messer
mit Hilfe dieser Platten vollkommen herstellen kann.

Zum Schlüsse empfiehlt er sein neu assortlrtcs
Galanterie- und Nürnderger-Warenlager zu äußerst
billiget, Preisen und bittet um zahlreichen Zuspruch.

Matthäus Krascliovitz^
zum goldenen Posthorn am Hauptplatzc Nr. 240.
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A e m t l i ch e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 775. (2) '1.. Nr. 6874^1317.

K u n d m a c h u n g
Wegen Benützung dcr k k Slaats - Eisenbahn zwischen Gratz und CiNi zur Post-

beforocvung und wegen dcr dabci elntrctcnvcn Posirurs-Rcgulirungcn.
I n Folge Anordnung des hoheu k. k. Hof-

kammer-Präsidiums wird bei dcn (zisenbahnzü-
gcn zwischen Gratz und Ci l l i , vom 2. Juni an,
nachfolgende Fahr - Ordnung eintreten:

Von Gratz nach C i l l i .
Personen- und Postzug

von Gratz Früh 7 Uhr :5 Min, ,
», Kalsdorf " 7 " 2c> „
„ Wildon " 7 " »̂5 „
', Lebering " 6 „ — ,/
»/ Leibnitz " 6 ,, i5 „
„ Spielfeld " 9 " — "
„ Marburg " io », — „
', Pöltschach " l 1 ', »5 „

in Cilli Mittags 12 „ Io „

Gemischter Zug
Nachmittags ! Uhr — Minuten.

', l „ Io „
'? , l », / ^ 5 „
„ 2 »/ — „
'/ 2 », 3o „
', 3 », <5 ^
" /4 „ ^5 „
" 6 », 3o ^

Von C l l l i nach Gratz.
r a , r z u g

von ^illi Früh I Uhr Zc> Min.
,. Pöltschach „ 5 „ IO „
^ Marburg „ 7 „ /t5 ,.
,. Spielfeld „ 9 „ — „
„ Leibnltz ,, c) „ 3c> „
„ Lebering „ /0 " - " ^
" Wildon „ 10 ^ i5 „
„ Kalsdorf „ lo „ ^5 „

in Gratz „ , l „ — ..

Personen- und Postzug
Mittags . 1 Uhr /5 Min.

" '2 „ l5
Nachmittags 2 „ ,5 ^

^ .. i5 „

ä „ - .,
ä „ ,5 „

" ä ', /.5 „Dcr Personen- und Postzug von Gratz nach
Ci l l i sowohl, als von Cilli nach Gratz steht mit
dem Eiscnbahnpostzuge zwischen Wien und Gratz
in genauem Zusammenhange. — Mi t jedem der

l . Zwischen Gral
Die nvifchcn Gratz und Trieft bestehende,

täglich zweimalige Malle-Post wird a,if die Stre-
cke zwischen Cilli und Trieft beschränkt, und von
Gratz am 1. Juni Mittags die letzte Malle-Post
Abgang von C i l l i A n k u n f t

vom 2. Juni an inLa idach
tägl. Nachm. 2 Uhr. vom 2. Juni an
d.'i. , St> Zo Min. tagl. Adds, »o bis

nach Ankunft des , , Uhr.
Postzuges von Gratz.

vom, . Juni an vom 5. Juni an
täglich Abends y Uhr tägl. Früh 5 — 6 Uhr.

Z0 Minuten, d.i.
I St . Z0 Min.

nach Ankunft des
gemischten Zuges

von Gratz.

(Z. Inlell.. B l . Nr. <N. v. 2. Juni l846.)

oben ersichtlichen Züge werden Postgcgenstände be-
fördert, und in Uebereinstimmung mit der Fahr-
ordnung derselben nachfolgende Post- Cnrä-Ver-
änderungen eintreten:

, Cilli und Tricst.
nach Trieft, von Trieft aber am I I. Mai Mor-
gens die letzte Malle - Post nach Gratz abgefer-
tigt werden. — Die Malle-Post zwischen' Cilli
und Trieft wird in folgender Ordnung bestehen:

Abgang A n k u n f t
von Laibach in Tr icst

'̂ om 2. Juni an vom 3. Juni an
tagl. Abds. 11 bis täglich Mittags »2 bis

12 Uhr. , Uhr

vom 3. Juni an vom Z. Imu an
tägl. Früh 6 — 7 Uhr. tägl. Abds. 8 — 9 Uhr.
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von Tr ie f t in La i bach von La ib ach
vom 5 i Mai an vom i . Juni an vom ,. Juni an

tägl. Abends !) Uhr. tägl.Früh , 0 - - l l Uhr. tägl. A.hdä. 5 Uyr.

vom ,. Juni an vom l . I u n i an vom i. Juni a»l
tägl. Früh ,0 Uhr. tagl. Abds. », bis 12 tägl. Nachmitt. ,2 bis

Uhr. ' .Uhr.

in C i l l i
vom , . Juni an

tägl. Früh > — 2 Uhr
zum Anschlüsse an den

Lastzug nach Gratz.
vom 2. Juni an

täglich Früh <> dis 10
Uhr/

zum Anschlüsse an den
Postzug nach Grab.

Es wird demnach die Posiverbindung zwischen Wien, Gratz, Laibach, Trieft in folgender
Weise eingeleitet:

von W i e n
vom 1. Juni an

.tagl. Abds. 7 Uhr.

von Gratz
vom 2. Juni an

tägl. Früh 7 Uhr
15 Minuten,

tagl. Nachm. , Uhr.

von ( 5 i l l i
vom 2. Juni an

tagl Abdä. 2 Uhr,
tägl. „ t) >,

^0 Minuten.

v o n L a i b a c h
vom 2. u. 7,. Juni a»

tägl. Abds. 1 l bis
12 Uhr,

lägl. Früh 5 — 6 Uhr.

in Trieft
vom 3. Juni an

tägl. Mitt. 12 biü
» Uhr,

tägl. Abdö. 8 — 9 Uhr.

von Laibach von ( 5 i l l i
vom ,. Juni an vom 2. Juni an

tägl. Abds. 5 Uhr, täglich Früh I Uhr
Ic> Minuten,

„ Nachts > 2 — tagl. Früh 11 Uhr
» Nyr. ,5 Minuten.

Die zwei täglichen Gelegenheiten von Gratz
nach Trieft sind durchaus auch für Reisende be-
nutzbar; in der Richtung von Trieft nach Gratz je-
5>^^ , i ^ , - ^ „ »ni<- k<»,' «l,n 3>i?H Abends abaelient^n

von T r i e f t
vom 3 l . Mai an

tägl. Abdö. <) Uhr,
vom 1. Juni an

tägl. Früh . 0 Uhr.

von Gratz in Wien
vom 2. Juni an vom H. Juni an

tägl. Vorm. l 1 Uhr - —

„ Abds. 4 — 5 Uhr. tägl. Früh ti —
7 Uhr.

Malle - Post nur Reisende bis ( M i befördert,
weil mit dem Lastzuge von Cilli nach Gral) keine
Reisenden befördert werden.

2, Zwischen Bnick nach Udinc.
Die zwischen Brück und Udme über Klage,,.-

furr bestehende, tägliche Brief-Eilpost wird in
eine tägliche Malle- Post umgestaltet, und dage-
gen die zwischen Brück und Uome bestehende,wo-

von Brück in K l a g e n f u r t
vom 2. Juni an vom 5. Juni an
tägl. Früh 6 Uhr, tägl. Früh l — 2 Uhr.

d. i . l S t . Z0 Min.
nach Ankunft des Post-

ages von Wien.

chentlich zweimalige Pack - Post mit Ende Mai
aufgehoben.

Die Fahr-Ordnung der Malle- Post wird
in folgender Weise bestehen:

von K l a g e n f u r t
vom 5. Juni an

tägl. Früh 2 — H Uhr.

in Udine
vom 3. Juni an

tagl. Abds. ,a bis
1, Uhr,

zum Anschlüsse an die
von Udine am nächsten

Morgen um tt Uhr
nach Venedig abge-

hende Eilpost,
in Brück

vom 5. Juni an
tägl. Abds. 5 — 4 Uhr
zum Anschlüsse an den

Postzug nach Wien-

v o u U d i n c
vom l. Juni an

tägl. Abdö. 1 > Uhr,
d. i. 2 Stunden nach

Ankunft der Brief-
Eilpost von Mailand.

in K l a g e n f ü r t
vom 2. Juni an

tägl. Abd. () — 7 Uhr.

von K l a g e n f u r t
vom 2. Juni an

tägl. Abds. tt Uhr
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wird eine taaliche Malle - Post in nachstehender Ordnung errichtet:

von P r a w a l d in Udine von Udine in P r ä w a l d
vom 5. Juni an vom 3. Juni an vom /,. Juni an vom 4. Juni an

tägl. Früh tt — t) Uhr, tägl. Abos. 8 — 9 Uhr tägl. Früh 2 Uhr tägl.Nachm. 2 — 5 Uhr,
d. i, eine Stunde nach zum Anschlüsse an die im Anschlüsse mit der zum Anschlüsse an die
Al'ikunst der von ( M i Brief-Eilpost von Brief-Eilpost von von Triest Morgens

'5lachmitt. um 2 Uhr Udinc nach Mailand Mailand und resp. um , 0 Uhr abgehende
abgehenden Malle-Post. und resp. Venedig. Venedig. Malle-Post.

Die zwischen Prewald und Gö'rz bestehende Romans nach Görz werden dagegen mit dem Ein-
tägliche Reitpost, dann dle tägliche Rcitpost von trittc der Malle-Post aufgehoben

^,. Zwischen Ndine, Treviso, Venedig und Ma i land bleiben vor der Hand die beste-
henden Eilpost-Curse unverändert, a l s :

:») Briefeilpost zwischen Udine und Mai- Chiari mit der Influenz - Eilpost von Trcviso nach
land über Treviso, Cittadclla, Verona, Brescia, Venedig:

v 0 nUdine
tägl. Abd5. ,s» bis
, , Uhr. (Sonntag),
d. i. . St . 3t) Min.

nach Anklinft der
Malle-PostvonPrer

wald.

von M a i l a n d
tägl. Früh fj Uhr.

(Sonntag)

in T rev iso
tägl. Früh y — , 0 Uhr

(Montag)

von T rev i so
tagl. Früh i<> Uhr.

(Montag)

von V e r o n a
tägl. Adds, a — 9 Uhr,

(Sonntag)

von Vened ig
tägl. Früh 5 Uhr.

(Montag)

von V e r o n a
tägl. Abdö. 'o bis »,

Uhr. (Montag)

in V e n e d i g
tägl. Nachm. l — 2 Uhr

(Montag)

von T rev iso
tägl. Früh »c, Uhr.

(Montag)

in T rev iso
tägl. Früh 8 — 9 Uhr.

(Montag)'

in Ma i l and
tägl.Mitt. ,2 - l Uhr.

(Dinstag)

in Udine
tägl. Adds, q Uhr.

(Montag)

l i ) B r i e f - E i l p o s t z w i s c h e n U d i n e u n d V e n e d i g :
von Udine in Vened ig von V e n e d i g in Ud ine

tägl. Früh 6 — 7 Uhr. tägl.Abds.c)—,l)Uhr. tägl. Abos. 6 Uhr. tägl Früh , 0 — » 1 Uhr,
(Sonntag) (Sonntag) (Sonntag) (Montag)

Diese Ellpost schließt sich in Mestre an die Personen- Eilpost an. — Es werden demnach di<
von Venedig Abends um 8Uhr über Meftre, Pa- Post-Gelegenheiten zwischen Wien, Udine, Vene-
dua, Verona, Bergamo nach Mailand abgehende dig, Mailand in folgender Weise bestehen:

ä . U e b c r C i l l l , P r e w a l d , G ö r z :
von Wien von Udinc von Trev iso von V e r o n a

vom !. Juni an vom 5. Juni an vom ^. Juni an vom /4. Juni an
taglich Abends tägl. Abds. , o bis tägl. Früh 9 bis tägl. Abds. 10 bis

7 Uhr. 1 , Uhr. ' io Uhr. , , Uhr.

i n M a i l a n d von Trev iso in Vened ig
vom 5. Juni an vom ä- Juni an vom ä- Juni an
täglich Mittags täglich Früh tägl. Nachmitt.

, ', bis , Mr . l o Ukr. , — 2 Uhr.

von M a i l a n d von V e r o n a von Trev iso von Ud ine
vom 2. Juni an vom 2. Juni an vom 3. Juni an vom /<. Juni an

tägl. Früh 6 Uhr. räglich Abends täglich Fnih tägl. Früh 2 Uhr.
y bis la Uhr. ^ Uhr.
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in W i e n von V e n e d i g in T r e v i s o
vom 6. Juni an vom H Juni an vom 5. Juni an

täglich Früh tägl. Früh 5 Uhr. täglich Früh
6 bis 7 Uhr. 8 bis y Uhr.

' K. Ueber K l a g e n f u r t , U d i . n c :

v o n W ien v o n u d i n e von Mestre von V srona
vom l . Juni an vom /,. Juni an vom - l . Juni an vom 5. Juni an

täglich Abends täglich Früh taglich Abends täglich Nachmitt.
? Uhr. tt Uhr. 9 bis ,o Uhr. 2 Uhr.

in M a i l a n d von M e sire in Vened ig
vom 6- Juni an vom 4. Juni an vom 4. Juni an

täglich Früh täglich Abends täglich Abends
6 bis 9 Uhr. 6 bis 9 Uhr. 9 bis 10 Uhr.

von M a i l a n d V o n Verona von T r e v i s o von Udine
vom 2. Juni an vom 2. Juni an vom I . Juni an vom 5. Juni an

täglich Früh täglich Abends täglich Früh täglich Abends
6 Ul>r. 9 bis i " Uhr. ,o Uhr. 11 Uhr.

in Wien von Vened ig i n T rev i so
vom 6. Juni an vom Z. Juni an vom 5. Juni an

täglich Früh taglich Früh täglich Früh
tt bis 7 Uhr. 5 Uhr. tt bis 9 Uhr.

. Die zwischen Marburg und Klagenfurt bestehende tägliche Malle - Post wird in
nachstehender Ordnung abgefertigt werden:

v o n M a r b u r g i n K l a g e n f ü r t v o n K l a g e n f ü r t i n M a r b u r g
vom 2. Jun i an vom 3. Jun i an vom ,. Juni an vom ^. Juni an

tägl. Abos. 6 Uhr, tägl. Früh »o bis täglich Nachm. , Uhr tägl. Früh 5 — 6 Uhr,
d. i. » S t . 5c> M i n . i , Uhr. zum Anschlüsse an
nach Ankunft des ge- den Cillier - Gratzer
mischten Zuges von Lastzug.

Gratz.
6. D i e zwischen Völkcrmarkt und Wolfsberg bestehende, wöchentlich sechsmalige B o -

ten-Fahrpost wird täglich abgefertigt werden, wie fo lgt :
von V ö l k e r m a r k t in W o l f s b e r g von W o l f s b e r g in Vö l ke rmark t

vom 3. Juni an vom 5. Juni an vom 2. Juni an vom 2. Juni an
tägl. Frü!) 7 — tt Uhr, tägl. Mittags 1 l tägl. Vorm. 1. Uhr. tägl.Nachm. 5 — 4 Uhr,

nach Ankunft der bis 12 Uhr. zum Anschlüsse an die
Malle- Post von Malle - Post nach

Marburg. ,. Marburg.

Die Korrespondenz von Wolfsderg und St . ihrer Ankunft in Völkermarkt nach Klagenfurt be-
Andrä für Klagcnfurt wird am nämlichen Tage fördert.
7. Die zwischen Windisä)-Gratz, Unter-Drauburg bestehende Boten-Post wird wie

.,,, , v, folgt abgefertigt werden:
von Windischgratz'^ >in U n t e r - D r ä u - von U n t e r - D r ä u - i n W i n d i sch gra tz

vom 5 Juni an , ' bürg .iyN o« bürg . , ^ i « vom/> Juni an
Mittwoch Adds. 5 Uhr. vom 3. Juni an vom ä> Juni an Donnerstag Früh9 Uhr.
Freitag ' „ , , ' , „ MittwochAbds. 3 Uhr. Donnerst Früh 6 U!)r. Samstag
Samstag „ ., .. Freitag - ;/ ,„ „ Samstag ,. „ „ Sonntag
Sonntag „ „ Samstag,,, ,, „ Sonntag ^ , , ^ „ „ Montag „ ., „

Sonntag „ » „ Montag ' , ' ,, „



Durch diese Aenderung wird die Corresponds für und von Windischgrah bei 2^ Stunden
beschleuniget,

8 Das Postamt und die Poststation in Straß werden vom^?. Juni an aufgehoben,
und tritt dafür das, unweit von Straß m dem Bahnhöfe Spielfeld errichtete Post'
amt in Wirksamkeit; daher auch die bisher zwischen Straß und Radr'ersburg bestan-

dene ^otcn-^ahlpost ^s Spielfeld ausgedehnt w l rd , wie folgt:
v o n S p i e l f e l d i n R a d k e r s d u r g v o n R a d k e r s b u r g i n S p i e l f e l d
vom ^. Juni an vom 2 Juni an vom 2 I m ü an vom 2. Juni an
tägl. Früh 10 Uhr, täglich Nachmittags taglich Früh ,0 Uhr. tägl Nachm. , — 2 Uhr,

d. i 1 S t nach An- 2 — 5 Uhr. zum An,chlusse an den
kunft des Postzugcü P^zug nach Gratz.

von Grab.

<). Zwischen Murcck und Gleichenberg wird eine tagliche Boten- Post errichtet:
von Murcck in Gle ichenberg von Gle ichenoerg i n Mureck

vom 2 Juni an vom 2. Juni an vom 2 Juni an vom 2, Zum an
tägl. Mittags , 2 Uhr, tägl Adds 3 - 4 Uhr. tägl. Früh . - 9 Uhr. tägl. Vorm 1. Uhr,
nach Ankunft der Po- zum Anschlüsse an
sten von Spielfeld und dlePosten nach Rad-

Radkeröburg. kcrsburg u. Spielfeld.

,0. Die zwischen Radkersburg und Luttenberg bestehend.- Boten-Post wird auf
wöchentlich drei Cmse vermehrt -

v o n N a d k e r ö b u r g i n L u t t e n b e r g v o n L u t t e n d c r g i n R a d k e r ü b u r g
vom 3. Juni an vom 5. Jun i an vom 5. Jun i an vom 5. ^u .n an

jeden Mittwoch, Freitag und Sonntag
Nachmitt. 2 — ) Uhr, Adcnd5 fi — 7 Uhr. Früh 5 Uhr. Früh 9 Uhr, zum ^

5c> Minuten nach Anschlüsse an die Post
Ankunft der Post von nach Spielfeld.

Spielfeld.

. , . Zwischen dem Bahnhofe zu PUtschach und Rohusch wlrd eine tägliche Boten-
Post errichtet, und dafür die zwischen Feljwtz uno RolMck bestehende Boten-Post

mit ». Juni aufgehoben:
v . n ^ t s c h ^ ^ in Nohitsch « ° n ^

Ä ) f u r d l c D a u e r d e r S o m m e r m o n a t e ( d . l . v o m 1 . ^ l n l ̂  ^ 7̂  / /,
^ ^ . «^',, , und 2- ^UNl UN

" " ^^^N! I ^ ^ t ^ t e ^«^^c.°wr . . .ndc ^
t<ig>. Fn„) L Uhr, tägl. Früh , ° Uhr. tägl, Nachm.it, 2 U!)>, tag,, At>„n» <> Uhl.

anvereiseits wiro eine tügl,ch zwnmalige Boten - Fahrpost ">>chNt
v°..P5>.schach , in ,e is t . i tz « ° n ^ ' ^ , , I ' ^ / ^ c h a c h

» Nachmitt, , Uhr; ,. Nachn,,2 - ' U h r ; „ «mdSä«^, z„ P ^ , ^ , ^

.«,, ,r,ih . U . / ° " ' t äT "zs « U, tä,. ,,,, « Uhr .> ̂  . , , ^ , « - . ^ ;
. Nachmit. 1 Uhr. „ Nachmttt 5 Uhr. . Nachm ^ Uh^ . ' 0 ^ ^^
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^ Zwischen Pöltschach und Rann über W- Landsberg wird eine tagliche Botcw
Vost ernchtet, welche zwei M a l in der Woche fahrend, an den ubrlgen Tagen durch
^ußboten befördere werden wird. Dagegen wlrd dle zwischen Cllli und Rann bestehende

Boten-Fahrpost aufgehoben:
von Pöltschach in Rann von Rann in Pöltschach

vom 3 Juni an vom 2. Juni an
2) f a h r e n d :

Mittwoch Früh 6 Uhr, Mittwoch Abends 5 Uhr, Dinstag Früh li Uhr, Dinstag Abends 5 Uhr.
Samstag " " " Samstag " " " Freitag " " " Freitag " " " '
von Pöltschach ln R a n n v o n R a n n i n Poltjchacy

vom 3. Juni an vom 2 Juni an
k) zu F u ß :

Montaa Früh 6 Uhr, Montag Abends 7 Uhr, Montag Früh /, Uhr, Montag Abends 5 Uhr,
Dinstag " " " Dinstag " " " Mittwoch " " " Mittwoch " " "
Donnerstag" " " Donnerst. " " " DonnerSt " " " Donnerst. " " " ,
Freilag " " " Freitag " " " Samstag " " " Samstag " " " ,
Sonntag " " " Sonntag " " " Sonntag " " " Sonntag " " "

' Mit den Fuftboten werden nur Brief Packcte befördert.

,5. Dle zwischen Adelsberg und Fiume bestehende Reit-Post wird von Adelsbcrg vom
3. Jun i an täglich Früh 7 Uhr, d i. 3« Mmuten nach Ankunft der mir dem Wien-
Cilller Post Zuge ln Verbindung stehenden Malle - Post von Cilli abgefertigt und dadurch
die Lorrelpondenz von Wlen nach Fiume gleichfalls besckleunlgel werden. Von
Flume wlrd die Rett Post nach Adeloberg noch wle blsher tagllch Ml t tag um »2

Uhr abgefertigt weroen D

Bei den Malle. Posten, so wie bei den
von Uoine nclch V^ncdia und Mailand ab^ec
henken Brief-Eilpost.«, wie auch dc» den Pe»-
soncn - (5>lposten von V>nei>ig nach Mailand
btfteht allgemei» un^edin^te Psffaqiers - Auf-
nähme. — Daö Pcrsoncn - F>il)rlqeld t)c> d>,ll
nellen Malle < Posten zwischen Ĥ ruck und U?i-
„.', dann zwischen Pl'lwald und U ine wirb
pr. Meile auf 24 kr. 6. M , das Freigepäck
auf 40 Pfuno und »0 st, E M . W.rcl) fest
^sse^t. ___ Bei l?en Malle- Posten zwischen
ClUi und Triest, Mardurq und Klac,enf»nc,
dann b.i o.n Bllef« und Personen. Eilposicn
von Udine nach Venedig und Mailand dlei-
den die bestehenden Personen Faylt - Wedül)'
ren unverändert. — Zur qroßern Bequem^
lichk.il der Reisenden werden oei den k. k.
Ellpost - Expeditionen in Wien und Gratz, del
denk. k Post' Expeditionen >n den Bahnhöfen zu
HlostqlNhMürizulchlal!. Grat), ferner bei den k k.
Postamleln ln Baden. W.N.ust'dt, ."ruck, spiel '
flld,Mardurq unt, (zilli. auch R.'s'Ndc zu den El-
sendahnfahrten aufgenommen — Diese R.isenden
hav,n zu entrichten: ») für t)»e Fahrt auf
der f. k. Staats. Eisenbahn -» " " ) di« ta-
rijfmaßige Vcdühr der Wa^en - Class.', deren
sie sich bedienen wollen; — kl>) cine Auf-
nahmt . G^ühr von lO kr. C. M . — l>) für
die Fahrt mit der Eilpost zwischen Gloggnih

und Mürz^uschlaH pl. M.ile 26 kr. (5. M . ;
— <:) Für nie Fahlt zwischen W«<n - Gloqg«
ülh pr. Post - Meile 2« kr. C. M, . woqe«
î en c>em Reisenden auf der Eisenbahn die
erste W i a / n - blasse auaewies.n »oiry. — Ie°
der Reis.nde erhält zur Fahrt auf der Eisen'
bal)n von d.r d<lr.ff.nd.n Post- Expedition
oder dem betreffenden Postamte elne )ln,vcl'
suusi, geqen welche dlm>eld»n bei der Eass.' in
dem belressenden Blhnhofe d»k Eisenoat)««
Fahr Blllet zu d.r ^e>oählt.» Waqen ^ Elasse
auö^ef^>l wi ld. — Der^üiae, w.lcher >lch
auch ^ur Fahrt auf der Oloqancher E'sen«
bahn h.n aufnlhmcn lessen, erhält !ür riese
eine zweite Anweisung. - Das Gepäcke die»
ser Reisenden wild aege», Ertheilunq des vor»
ĵ rschriebenen Gepä'ckzettels von der Post-
Anstalt übernommen, wobei jedcm Re>!e„den
l̂̂ ) Pfund und 80 fl. Werth frei befördert

werden. Für dsö Ueberqew,cln ist die üiedühr
nach dem F-chr-Post > Tariffe zu entrichten.
— Die k. k Post, Anstalt behalt das ihr
überqebene Reisegepäck, ohne Rücksicht, ob die
Beförderung lhc.l^eise auf der Eisendahn und
und lheilweise nnt den Malle -Posten geschieht,
bis zum Endpuncte der Reis- in ihrer Ver-
wahrung und vollständigen Hafluna, so daß
die betreffenden Rclsenden auch während des
Wechsels der Gelegenheiten jeder ^orgc und
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Weiteren Kosten entHoden sind. Am Endpuncte
der Reise wiro dasselbe nur aegell Ruckgabe
deH Gepäckzeicelä ausgefolgt. — B , l der k.
k. E'lpost' Expediiwn in Wien, l>ei c>en k. k.
Postämtern i „ Baden, W, ')ieusta2c uno Brück,
ferner oei den k. k. Post ' Expeditionen m
Glogglnh und Mürzzuschlaq werden zugleich
auch Reisende unbedingt aufgenommen: «) zu
der von E'l l l nach 2riest al'geyeil0en Maile^
Post. — Wünschen R. i f tnd i uo.l W>cn bis
Gratz mit l>cm PllsoueNzUge zu fahren, in
^ratz zu übernachten und da»n am andcrn
Morgen mtt dem Postage w. l terzu reisen, oder
Wollen A'ildere, die l'lS Gra^ mit dem Postzuge
reisen, sich dorc einige Stunden aufhallen und
«rst M i t t ags von Oray m,c dem gennschlen
Zuge wciler nach 6 M i , ^!aiuach, Trlest reisen,
so werde,» sie auch diesem Wunsche gemäß auf-
^enomnxn, jeooch erhallen sie zur Reise aus der
t . k. L t a a t ? " Ciscüd^yn ^ v i l Anweliungen, dir
eine zur Fcchlt dlb Gratz, die zweite zu o«m
betreffenden Hisendvch'., - Zuge von Gratz nach
6lUi , l,»c> ü<- erhalten d^o E>s«n^al)n ^ Fay l t '
B i l le t Ul der Wcilcvsal)^ von (öirc:^ erst lici
der (iasse im Gramer Bal)lchose gegen die von
der Pust- Anstalt einpf^ngen»! zweite Anwei-
sung. — 4i) 6u dcr M^lle ° Pc'lt vo>l Preivalv
n l̂ch Udine; — c?) zu der MaUe- Post V0N
Brück üder Kl^genslirt n^cy Udine; — l l ) zu
der, von Ucxne läßlich ?ldcnds ül̂ er Hreviso,
Castclfranco, (Hl)i.:u nach Mai land adgehendcn
B r i e f , Eilpost und zu 0er dannc in Veroinoung
stehenden Hrcvifo- Veuedi^er ° Ei lpost; - c)
zu der von Udine täglich Morgeilö nach Vene-
dig üd^ehendrn Br ief« El l^ost ; — l ) zu der
von Brück täglich Abends üdcr Ischl nach Lalz-
burq ali^chenden M^Ue ' Post. — Bei der k.
l . P^st? (5'rpeoition in Gr^tz und Kei der k.
t. Post - Expedition n» scm Bahnhöfe oei
Gratz, ferner l,'ci d.'n k. k. Postämter!, in sp ie l -
feld uno Mardur^ werdn» außerdem Rlisenoe
unbidinqc aufqenolnmtn: «) zu dcr Mal le-
Post von Mar l 'u rq nach K l^genf in t ; d) zu der
von Ctl l i nach Tr i is t al)g.hcn0en Mal le > Post ;
— t)) zu der M a l l e : Post ven Prewald nach
Udine; — cl) zu der von Udinc nach Mai land
täglich Adendü abgehend n B r i e f - Eilpost und
Zu dcr Treuiso - Venediger - Ei lpost; — <;) zu
der von Brück laglich Abends üder Ischl nach
Salzbu iq avgchenden Ma l le -Pos t . - Bei dem
k. k. Postamle in lZilli werden auch unvedingt
Reisende aufgenommen: u) zu d.n M a l l e - P o -
sten nach T l ies t ; — l.) zu der Mal le - Post
von Prewald nach Udine; - c) zu der Brles>

Eiloost von Udine nach Ma i land und ;ur C i l '
post l'on ^reviso nach Vened ig ; - cl) zu dcr
M a l l e - P o s t oon Brück «ach Salzburg. — Bei
dein k, k. O^er-Postamte »„ Zricst werden ul>
d^oinql Reisende aufgenommen : :«) zu der»
M a l l e - Post." "ach El l !»; — 1i) zu dem Post-
zuge von ( i i l l l nach Marbu rg , Spie l fe ld, Gratz,
Brück. Mürz;uschlag. (Älo.'.gnih, W Neustadt,
Baoen W«'l> ; - <:) zu der M a l l . . Post oon
Brucß^nach Valzburg. Be i dem s. r. Oder»
Postamte in Laidach werden auöcr de„ R^lsen^
0en zu den Mal le > Posten zwlschen (6,lll und
Triest noch unbedingt Reisende ausgenommen:

— ») zu den» Postzuge von (5illi nach Wien
wie l>ci T l l t s t ; I>) zur MaUe . Post uon
Brück nach Sa l zbu rg ; — c) zur M a l l e . Post
von Prewald nach Uoinc; — <l) zur Br>es-
Ellpost von Uvine nach Mai land u»d zur
Eilpost von Treviso nach Venedig. — B e i
dem k. k. Postamt.' in (Vörz werden außer den
Reisenden zur ' .Ral i r-Post zwischen Prcwald
uno Ndiue lwch unlieoingt Reisende aufge-
nonnnen: u) zur Mal le - Post von Triest nach
(äilll für die strecke von Pl ,w.Uo nach (5>Ui;

— i)) zu .dem Postzuge von (silli nach W><n
w,c bei Tr iest; — <:) zu der Briefe Ellpost
voll ll5!»e naH Mai land unl) 00» Hreoiso
«ach Venedig. — B>i den k. k. Ober . Post '
ämlern ill Mal land und Venedig, dann bei
den r'. k. Postämtern ln Bre6c,a, Ver<?lia.
Vicenza, Tre'ilso, Mcstre, lldine werden außer den
Reisenden zu l>e„ Ellposlea zivischeu Uoine, Ve-
nedig und resp. Mal land noch Reisende unlie«
dmgc aufgenommen: i.) zu der Mal le - Post
von Uoine über Klagenfmt nach Brück; —
k ) ium Postzuge von Brück nach W i e n ; —
«) zl> der MaUe Post von Udine nach Pre.
w ^ l d ; — ci) zu der Ma l l e - Post von Trlest
nach. Ci l l l für die strecke von Prewald bis

(Zilli- <3) zu dem Postzuge von (3>lli nach
Marburg , splelfelo, Gratz. Brück, W,cn. —
Be i den k. k, Postamtern in Vil lach und K la-
genfurt werdcn auch 3t'ijende undedin^t auf-
ge„ommen zu ^em Postzu^e von Brück nach
Mürz^uschlag, Glo,;g"itz. W Neustadt, B a -
den Wien sodann zu dcr von Udiue läßlich
Morgens nach Venedig abgehenden Br ie f - Eil«
Post. — Die Kanzleien der k, k. Pos t 'Expe.
oit.onen in tAIoggnitz und Mürzzuschlag, und
der k k Postamter in Brück, Spielfeld, Ma r -
dura, 'und (Zilü befinden flä) in den Hauptqc-
daudrn der E,s'"dal)n - » ta l louen , jene der
k k. Pl)st.xpedilion zu G iah gegenüber der«
seldcn in der unmittelbaren Nähc d>s B a h n .
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Hof's. — Die f'/tcisclidfli, welche bei einem
dieser /tenner aufgenommen zu weiden wün-
scheu, oder ua^dem sie sä'on del einem an»
dern Postamte ^nfgenommen lvvldcn sind, und
die Anweisung dcr Plahc m den betresscndln
Mal le Post»» sllche«, wollen sict> sogleich nach
der Ankunft deö Eisenbahl'zuges ln die oben
,rwäl)nt<en Post - Kanzleien begebe,,. — ?luch
sind die d„rcl> ihre Dienstkleidung ausgezlich-
ncten Post » Conductuere und Postpacker zur
bereitwilligsten Beanlwortuna jeder Anfrage
beauftragt - Die be« einem Postamte glcich-.
heilig aü'ck für die Fah l l ails der Eis^U'ahli
anf^^nommentn Reisenden habe«, hinsichilick
d<r Platz»' der sodiilln zu lielni^eüden E l l»
und Mal le - Wagen den Vorrang uor den
übrigem Reisenden. — Von der k. k. obersten
Ho f - Postverw.lltn:,q. Wien o:n !5 , M a i
I8'z6. v. O t t e n f e l l ) .

Z. 774. (3) Nr 1713.
L i c i t a t i o n s - Kundmachung.

Zu Folqe heradgclangtcm hohen Gubcrnial-
Dccret vom Itt . d. M . , Zahl 1 I l 2 l , sind in
dcm Bttafhause des hicrortigcn (5astells mehrere
Versichcrungs-Arbeiten in Ausführung zu brin-
gen, zu welchem Ende am 5». Juni d. I . im?lmte
dieser Baudirection in den Vormittagsstundenvon
V bis 12 Uhr eine Versteigerung abgehalten wer-
den wird, zu welcher Bauunternehmungälustigc
eingeladen werden. — Die dießfälligen Herstel-
lungen bestehen: 1) in Schlofferarbeiten pr.
72« si. 3 l kr.; 2) Tischlerarbeit pr. 2U si.;
3) Drahtneharbeit 20 si. 3tt kr.; 4) Sttinmetz-
arbeit 3 si. 4N kr.; 5) Änstrcicherarbeit 2^ f l .
12 kr. — Die Details dieser Arbeiten so wie
die Versteigerungsbedingnisse können in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden bei dieser Baudirection
eingesehen werden. — Von dcr k. k. Prou. Bau-
dlrection. Laibach am 24. Mai 1K4U.

Z. 776. (3) Nr. ,56.

L i c i t a t i o n
der Johann 'vaik'schen Verlaßrealitäten

lm Markte Hohcnegg.
Vom Mag is t ra t des k k. l. f. Mark«

tes Hohenegg wird hiemit bekannt qcgeden:
Es s»Y über Ansuchen der E l t " n in die öf-
fentliche Versteiqcrllna. der, znr Johann Paik'«
schcn Verlasimasse gehörigen, hleher .^ul) l.lrd.
Nr . 29 und Oom. Nr . 26 einkommenden
Neolitäten gewiUiart und hiezu die Ta^sat-
zuna auf Donnerstag d«n l 6 . Jun i d. I ,

und zwar für die Realität Urb. Nr . 2,̂> Vor«
mittag ron c) dis , 2 Uhr, und slN' jene »nli Ouin.
Nr . 26 Nachmittist von 3 dis 6 Uhr ob die«
sem Nathhause bestlniml worden, wozu Kaufs '
ll'cohaber mit dem zur zahlreichen E l scheinung
eingeladen werken, das; die sehr vo r te i l ha f -
ten Lnitailouöbediüglnsse täglich bei diesem
Magistrate eing^s.hen werden können, und
daß 0>e 3teal,täc Urb. Nr . 29 um den Inven-
la r ia lwnth pr. » l70 fl. und jene 5>ll.» Oom.
Nr. 2l) um den Iln,ellturi>ilwsllh pr. ^(U) f l . C.
M . ouSgedocen und n„r um oder über denselben
hlnlaiigegel'cll werde,,.

Dle Realllät Urb. Nr 29 hat folgen-
de Bcslandth.'lle:
u) Das >m Mar l l e Hohenegg unler (Zonscrpl.

Nr. 7 stehende, stockhol)e, aanz neu «nd
feu.lslcher erbaute, außelst geräumige und
zu jedem Gewerbsveclieke geeignete Wohn«
gtbaude.

l>) Da6 eben allda besinnliche, gan^ neu er-
baute, gemauelle uno mit ^iegeloach ver»
sehene Wlrthschaftbgeoäude, enthaltend die
gewöldten Vi^hst.'.llu».;. n, Wagrnremise,
Dre>(l,cen!le, Fuller » und Strohbehälll,,sse.

c) Die außcr 0em Markte am Langenfeld
stehende, eben auch neu erbaute, mit Ziegel»
dach velfthene Gelreideharfc.

ci) Der gerauuugeHof von 2^6 ^ K l f t . , und
anstoßende, ganz eingefriedete l^emüsegarte»
von l 69 lUl ' ^ l f l . Endlich

<.') An Acker- u. Wieöglund von voliügli«
cher Gieva, 5 Joch 805 ^ Klst , Wein«
galten 97? ^ Hlf t . und Fichtenwaldul'g
2 Joch lNO lm Klst. D

Die Realität Oon, . Nr. 26 besteht aus ' -
einen, in der (Äea>no Hohenegg gelegen Llcker,
im Flach<-„l,>halle ron l Joch 282 ^ K l f t . .

Echlüßllch w i ld bemtlkl, daß die zu ver»
steigerendtn Realitälen vom ^!audemium und
jeocm »vie immer gearteten Unterlhansbande
frei sino.

Magistrat Hochcnegg am 22. Mai l6'l6.

Z. 8W. (,) Nr. 543.

Hafer - Licitation. ,
Den 8. Iunl l. I . , Vormittaa von 9 bis.

12 Uhr, werden in der Amlükanzlei der Reli«
gionsfol'dsherrscbaft sittich 3'l9 Metz<„ Ha«
fer licitando veräußert werden, wozu man die
UnlernehmllNttslxstigen hltmit einladet. W

K K. Vcrwaltungsamt Sittich den 25« >
Ma, !8'l6. M


